Hakelanleitung Ente

Informationen zum Modell:

Grope:

ca. 12 cm hoch und 7 cm breit.

Material:

- Wolle (z.B.):

< Friends Cotton 8/4 (100%
Baumwolle, 50 g, L1: 160 m)
Farben: white (01), cappuccino
(10), dark yellow (26), black
(124)

- Hikelnadel 2,5

- Wollnadel, Ndhnadel

- Schere

- Fiillwatte

- Rouge oder roter Textilstift

Die Anleitung darf nicht kommerziell genutzt werden. Eine unerlaubte Weitergabe oder
das Kopieren der kompletten Anleitung oder Teilausziigen ist untersagt.
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Anleitung

Der Kopfund Kdorper der Ente wird am Stiick gehékelt. Anschlieend
werden die Fliigel, der Schnabel, die Fiile, Miitze und Fliege gehdkelt und
angendht.

Wird mit einer anderen Nadelstdarke oder Wolle gehékelt, so wird die Ente
dementsprechend grofer oder kleiner.

Tipp: Die Zu- und Abnahmen nicht immer an der selben Stelle wie in der
Vorrunde machen, sonst wird der Wichtel etwas ,,eckig®.

Kopf und Korper

Der Arbeitsbeginn ist oben am Kopf. Es wird mit festen Maschen in
Spiralrunden gehékelt.

1. Runde: 6 fM in einen
Fadenring hékeln (= 6 M)

2. Runde (Zunahme): je 2
fM in jede M der Vorrunde
% | (jede M verdoppeln) (= 12

M verdoppeln (= 18 M)

M verdoppeln (= 24 M)
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5. Runde (Zunahme): jede 4.
M verdoppeln (= 30 M)
6. Runde (Zunahme): jede 5.
M verdoppeln (= 36 M)
7. Runde (Zunahme): jede 6.
M verdoppeln (= 42 M)
8. Runde (Zunahme): jede 7.
M verdoppeln (= 48 M)
! | 9.-15. Runde: je 1 fM in

' [ jede M (=48 M)

16. Runde (Abnahme): jede
7.+ 8. M zus. abn. (=42 M)
17. Runde (Abnahme): jede
6.+ 7. M zus. abn. (=36 M)
18. Runde (Abnahme): jede
5.+ 6. M zus. abn. (=30 M)
19. Runde (Abnahme): jede
4.+ 5. M zus. abn. (=24 M)
20. Runde (Abnahme): jede
1| 3.+ 4. M zus. abn. (= 18 M)
21. Runde: je 1 fM in jede M
=18 M)

22. Runde (Zunahme): jede
3. M verdoppeln (= 24 M)
23. Runde: je 1 fM in jede M
(=24 M)

24. Runde (Zunahme): jede
4. M verdoppeln (= 30 M)

Den Kopf fest mit Fiillwatte
fiillen.
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In der niachsten Runde wird
er Korper geformt.

25. Runde: je 1 fM in die
ersten 15 M, 11 Lm (inkl. 1
Wim), je I fM in jede M der
Lm-Kette und je 1 fM in die
letzten 15 M (= 50 M)

Es wird also auf der Hélfte
der Runde eine
Luftmaschenkette gehékelt,
an der nun in jeder Runde

¢ | weiter mit gehédkelt wird.

{ | Dies ist der Riicken und

Schwanz der Ente.

26. Runde (Zunahme): je 1
fM 1n die ersten 25 M, 2 ftM
in die Schwanzspitze (Wlm
der Vorrunde), je 1 fM in die
letzten 25 M (= 52 M)
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27. Runde (Zunahme): jede
5. M verdoppeln (= 62 M)
28. Runde: jel fM in jede M
(=62 M)

Die folgenden Abnahmen
sollten immer am
Schwanzende erfolgen.

29. Runde (Abnahme): 30
fM, 2 x 2 M zus. abn., 28 fM
(=60 M)

30. Runde (Abnahme): 29
fM, 2 x 2 M zus. abn., 27 fM
(=58 M)

31. Runde (Abnahme): 26
fM, 4 x 2 M zus. abn., 26 fM
(=54 M)

32. Runde (Abnahme): 23
fM, 5 x 2 M zus. abn., 21 fM
(=49 M)

. | 33. Runde (Abnahme): 21

fM, 5 x 2 M zus. abn., 18 fM
(=44 M)

34. Runde (Abnahme): 21
fM, 2 x 2 M zus. abn., 19 fM
(=42 M)
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35. Runde (Abnahme): jede
6.+ 7. M zus. abn. (=36 M)
36. Runde (Abnahme): jede
5.4+ 6. M zus. abn. (=30 M)
37. Runde (Abnahme): jede
4.+ 5. M zus. abn. (=24 M)

Den Korper fest mit
Fiillwatte fiillen.

38. Runde (Abnahme): jede
3.+ 4. M zus. abn. (= 18 M)
39. Runde (Abnahme): jede
2.+ 3. M zus. abn. (= 12 M)
40. Runde (Abnahme): je 2
M zus. abn. (= 6 M)

Den Faden abschneiden und
durch alle 6 vorderen
Maschenglieder der letzten 6
Maschen fithren. Den Faden
festziehen und nach innen
verndhen.
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Flugel

Die Fliigel werden in Spiralrunden mit festen Maschen gehékelt.

1. Runde: 6 fM in einen
Fadenring hékeln (= 6 M)

2. Runde (Zunahme): jede M
verdoppeln (= 12 M)

3. Runde (Zunahme): jede 2.
M verdoppeln (= 18 M)
4.-5.Runde: je 1 fM (=18
M)
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6. Runde (Abnahme): jede 2.

+ 3. M zus. abn. (= 12 M)

! | 7.Runde: je 1| fM (= 12 M)

8. Runde (Abnahme): jede 3.

+ 4. M zus. abn. (=9 M)
9. Runde: je 1 fM (=9 M)

10. Runde (Abnahme): jede
2.+ 3. M zus. abn. (=6 M)

i Den Faden abschneiden und

durch alle 6 vorderen
Maschenglieder der letzten 6

Maschen fithren. Den Faden
- | festziehen und zuriick an den
Anfang fiihren.

Das gleiche fiir den zweiten
Fliigel wiederholen.
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FuBe

Die FiiBe werden in Spiralrunden gehikelt.

1. Runde: 6 fM in einen
Fadenring hédkeln (= 6 M)

2. Runde (Zunahme): jede M
verdoppeln (= 12 M)
3.-8.Runde: je 1 fM (=12
M)

Den Kreis oben
zusammendriicken und mit
den niachsten Maschen oben
das Ende schlief3en.
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In die erste Masche werden 1
fM, 1 hStb, 1 Lm, 1 hStb.
und eine 1 fM gehikelt. In
die niachste Masche wird eine
Km gehékelt. Das gleiche
noch zweimal wiederholen.

9. Runde: [(1fM, 1hStb,
1Lm, 1hStb, 1fM), 1 Km] x 3

Am Ende den Faden fiir das
spatere Anndhen etwas langer
abschneiden und an den
Anfang fiihren.

Das gleiche fiir den zweiten
Ful3 wiederholen.

Schnabel

Der Schnabel wird mit festen Maschen in Spiralrunden gehikelt.

1. Runde: 6 fM in einen
Fadenring héakeln (= 6 M)

Die Zunahmen der nachsten
Runden werden immer an der
gleichen Stelle gemacht.
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2. Runde (Zunahme): 1 fM,
2fMin 1M, je 1 fM in die
niachsten2 M, 2fMin 1 M, 1
fM in die letzte M (= 8 M)

3. Runde (Zunahme): 2 x 1
M, 1 x2fM,3x11fM, 1x2
t™, 1 tM (= 10 M)

4. Runde (Zunahme): 3 x 1
M, 1x2fM,4x11fM, 1x2
t™, 1 tM (= 12 M)

5. Runde (Zunahme): 4 x 1
M, 1x2fM,5x1fM, 1x2
™, 1 tM (= 14 M)

6. Runde (Zunahme): 5 x 1
M, 1x2fM,6x1fM, 1x2
t™, 1 tM (= 16 M)

7. Runde (Zunahme): 6 x 1
M, 1 x2fM,7x11fM, 1x2
t™, 1 tM (= 18 M)

8. Runde (Zunahme): 7 x 1
M, 1x2fM,8x 11fM, 1x2
t™, 1 tM (=20 M)

Mit einer Km schlieBen und
den Faden etwas ldnger

abschneiden.

Den Schnabel mit etwas
Fullwatte fullen.
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Mitze

Die Miitze wird mit festen Maschen in Spiralrunden gehékelt.

wt?
,,,,,

Den Anfangsfaden etwa 50
cm lang lassen, bevor mit der
Miitze gestartet wird.

1. Runde: 6 fM in einen
Fadenring hékeln (= 6 M)

2. Runde (Zunahme): jede M
verdoppeln (= 12 M)

3. Runde (Zunahme): jede 2.
M verdoppeln (= 18 M)
4. Runde (Zunahme): jede 3.
M verdoppeln (= 24 M)
5. Runde (Zunahme): jede 4.
M verdoppeln (= 30 M)
6. Runde (Zunahme): jede 5.
M verdoppeln (= 36 M)

Seite

12



7. Runde (Zunahme): jede 6.

M verdoppeln (= 42 M)

8. Runde (Zunahme): jede 7.

M verdoppeln (= 48 M)

9. Runde (Zunahme): jede 8.

M verdoppeln (= 54 M)
10. - 11. Runde: je 1 tM (=
54 M)

12. Runde (Abnahme): jede
8.+ 9. M zus. abn. (=48 M)
13. Runde (Abnahme): jede
7.+ 8. M zus. abn. (=42 M)
14. Runde (Abnahme): jede
6.+ 7. M zus. abn. (=36 M)

Das Ende mit einer Km
schlieBen und das Ende lang
abschneiden.

Mit dem Anfangsfaden kann
nun ein kleines Detail oben
an der Miitze gehékelt
werden:

Eine Schlaufe holen und 5
Lm héakeln.
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Eine Lm {iberspringen
(WIm), 1 fM in die néchste
M und je 1 Km in die
anderen 3 Lm hikeln.

Das Ende mit nach innen
durchziehen und vernihen.

Fliege

Die Fliege wird aus zwei Teilen gehdkelt: dem Band und der Fliege selbst.

Band
Das Band wird in Reihen mit Kett- und Luftmaschen gehékelt.

e 1. Reihe: 3 Lm hikeln (inkl.
i . BN 1 Wlm)

— v
R
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In den néchsten Reihen wird
immer nur in das vordere

P Maschenglied gehékelt.
gl 2.Reihe: 2 Km, 1 Lm (=2

3.-50. Reihe: 2 Km, 1 Lm
(=2 M)

Das Band wird ca. 11,5 cm
lang und sollte locker um den
Hals der Ente sitzen.

Das Ende mit einer Km
schlie3en und den Faden
etwas langer abschneiden.

Fliege

Die Fliege wird mit festen Maschen und Luftmaschen in Reihen gehikelt. Es
werden zwei Teile gehdkelt, aufeinander gelegt und zusammengehékelt,
bevor ein Band die Fliege formt.

-

[

N

\‘\;4,% o 1. Reihe: 9 Lm hikeln (inkl.
» 1 Wlm)
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P4l an 2. Reihe: je 1 fM, 1 Lm (=8
»‘“’) M)

3.-5.Reihe: je 1 fM, 1 Lm
— (=8M)

Den Faden abschneiden, das
Ende durchziehen und das
gleiche nochmals
wiederholen. Beim zweiten
Teil den Faden am Ende
nicht abschneiden.

Beide Teilen mit der rechten
Seite nach aul3en aufeinander
legen.
Diese Teile werden einmal

e R aullen herum zusammen
W M gehékelt.

/ An der langen Seite 6 fM
‘ hikeln.
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In die Ecke 3 fM hikeln.

An der kurzen Seite 3-4 fM
bis zur nachsten Ecke hikeln
und dort wieder 3 fM in die
Ecke hikeln.

An der unteren langen Seite
wieder 6 fM bis zur Ecke, 3
fM 1n die Ecke und 3-4 fM
an der kurzen Seite hikeln. In

die letzte Ecke nochmals 3
fM hikeln.

Mit 2-3 Km auf der
Rickseite zur Mitte hakeln.

Anschlieflend eine Lm-kette
aus 7 Lm (inkl. 1 Wlm)
héakeln.
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Je 1 fM in jede der 6 M
hikeln und mit einer Km am
Viereck abschlief3en.

Das Band vorne um das
Viereck legen, auf der
Riickseite mit einer Km
schlieflen und fest
zusammenziehen. Dadurch
ergibt sich die Schleifen-
Form.
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Einzelteile zusammennahen

a‘ﬁ}.’p’_ ;:»:»"‘:" 2,
e g:‘, N
SAF %

;;;;;;

Nun sind alle Einzelteile
fertig und kénnen
zusammengendht werden.

Zuerst werden die Fiille an
den Korper gendht. Hierbei
kann man sich am Schwanz
und der Endrunde
orientieren, damit die Fiille
mittig sitzen.

Dann werden links und rechts
die Fliigel angendht (der
obere Teil des Fliigels ist ca.
auf Hohe der 25. Reihe des
Korpers).
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Falls am Riicken beim
Ubergang zum Schwanz ein
kleines Loch ist, kann diese
mit einem Fadenende des
Fliigels geschlossen werden.

Der Schnabel wird mittig im
Gesicht festgendht. Dabei ist
liegt obere Teil des Schnabels
zwischen der 11. und 12.
Runde des Kopfs.
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Mit etwas schwarz die beiden
Augen anndhen. Zuerst diese
mit einem Stich ndhen, um zu
sehen, ob der Abstand passt
(Retihe 11 des Kopfes, ca 8 M
dazwischen).

Die Augen mit 8-10 Stichen
etwas dicker ndhen. Und mit
einem kurzem waagerechten
Stich leicht nach unten
ndhen.

Dartiber die beiden
Augenbrauen annihen.
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Mit etwas weill konnen
Lichtreflexe in die Augen
gendht werden.

Das Band fiir die Fliege wird
um den Hals gelegt und mit 2
Stichen zusammengeniht.

Die Fliege wird ca. 2 Reihen
neben dem Abschluss mit ein
paar Stichen angenéht.
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Als néchstes wird die Miitze
angendht. Am unteren Teil
wird der Faden komplett
durch die Miitze gefiihrt,
sodass diese etwas ndher
anliegt.

Nach oben hin wird nur noch
die letzte Runde der Miitze
festgenéht.

Die Miitze wird ganz leicht
mit Fiillwatte ausgepolstert.

Am Ende konnen die
Béckchen noch mit etwas
Rouge oder roter Textilfarbe
eingefarbt werden.
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Und fertig ist die siile Ente! :-)

Abklirzungen

M = Masche

fM = feste Masche

Km = Kettmasche

Lm = Luftmasche

WIlm = Wendeluftmasche

hSt = halbes Stdbchen

zus. abn. = zusammen abnehmen

Viel Spall mit der Anleitung.

Bei Fragen oder Anregungen konnt ihr euch

gerne an mich wenden:
info.bulgyveves@gmail.com

Seite

24


mailto:info.bulgyeyes@gmail.com

	Häkelanleitung Ente
	Anleitung
	Kopf und Körper
	Flügel
	Füße
	Schnabel
	Mütze
	Fliege
	Band
	Fliege

	Einzelteile zusammennähen
	Abkürzungen

